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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Pfungen 
 
 
Wir laden Sie und Ihre Familie ganz herzlich zur diesjährigen Bundesfeier ein. 
 
 
 
Mittwoch, 31. Juli 2024 
 
 
Ab 18.00 Uhr erwarten wir Sie und Ihre Familie gerne auf dem Festplatz hinter der 

Dorfstrasse 22 zum gemeinsamen Abendessen.  
Bei schlechtem Wetter findet die Feier in der Mehrzweckhalle Seebel statt.  
Informationen über den Durchführungsort erfahren Sie am Vormittag des 
31.07. ab 10.00 Uhr auf der Gemeindehomepage (www.pfungen.ch). 

 
 
Um 20.00 Uhr wird die Feier durch den Musikverein eröffnet. 
  

Begrüssung durch die Männerriege Pfungen, sowie unsere 
Gemeindepräsidentin Tamara Schmocker 
 
Musikverein Pfungen 
 
Ansprache zur Bundesfeier:  
Franziska Matile-Dörig, Schweizer Paracyclerin 
 
Gemeinsames Singen des Schweizerpsalms 
 

 
Ab 21.00 Uhr  Barbetrieb bis in die frühen Morgenstunden. 
 
 
Geniessen Sie in der Festwirtschaft: Fackelspiesse mit oder ohne Salat, Salatteller, 
Hamburger, verschiedene Würste und eine Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. 
 
 
 
Donnerstag, 1. August 2024 
 
 
Um 21.00 Uhr  Besammlung der Jugendriege auf dem Gemeindeparkplatz. Anschliessend 

Abmarsch des Fackelumzuges zum Höhenfeuer. Dort erwartet Sie eine 
kleine Festwirtschaft und als Höhepunkt ein Feuerwerk. 

 
 
 
Über Ihr Erscheinen freut sich die Männerriege Pfungen 

   

 

 



Schweizerpsalm  

Trittst im Morgenrot daher,  

seh' ich dich im Strahlenmeer, dich, 

du Hocherhabener, Herrlicher! 

Wenn der Alpenfirn sich rötet, 

betet, freie Schweizer, betet!  

Eure fromme Seele ahnt Gott im hehren 

Vaterland,  

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.  

Kommst im Abendglühn daher, find' ich 

dich im Sternenheer,  

dich, du Menschenfreundlicher, Liebender! 

In des Himmels lichten Räumen kann ich 

froh und selig träumen!  

Denn die fromme Seele ahnt Gott im 

hehren Vaterland,  

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.  

Ziehst im Nebelflor daher, such' 

ich dich im Wolkenmeer, dich, du 

Unergründlicher, Ewiger!  

Aus dem grauen Luftgebilde tritt die Sonne 

klar und milde, und die fromme Seele ahnt 

Gott im hehren Vaterland,  

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.  

    


